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Spielbericht der Seniorenmannschaften des SV Johannisberg 
(Erste) 1919 12.09..2024 im Meisterschaftsspiel der A-Liga-
Rheingau-Taunus gegen den SV Hallgarten. 
  
1. Mannschaft: TSV Bleidenstadt II—SVJ  0:3 (1:1)  
 
Im fünften Spiel der Saison gelang dem SVJ endlich der erste 
Sieg und das beim Angstgegner Bleidenstadt, wo man in der 
Vorsaison noch drei wichtige Punkte liegen gelassen hatte. Von 
Beginn an dominierte der Gast deutlich und kam immer wieder 
zu gefährlichen Situationen über die rechte Seite, hier vor-
nehmlich über Aaron Riedl. Eine dieser vielversprechenden 
Vorlagen verwertete Benne Franz schon in der Anfangsphase 
zum Führungstreffer. Weitere gute Möglichkeiten, diesen Vor-
sprung relativ rasch auszubauen, wurden aber leider wie so oft 
vergeben. Noch vor der Pause kam dann der Gastgeber mit 3 
Ecken hintereinander besser ins Spiel und gestaltete die Partie 
nun deutlich offener. Bei einem Vorsprung von nur einem 
Treffer hätte sich die Hansenbergelf deshalb nicht wundern 
müssen, wenn es plötzlich mit einem Überraschungstreffer 1:1 
gestanden hätte. So aber führte ein überlegt platzierter Schuss 
von Siegler von der Strafraumgrenze nach etwa einer Stunde 
zum 0:2 und damit quasi zur Vorentscheidung. Noch schöner 
als dieser Treffer war dann das 0:3 von Siegler. Ein raffinierter 
Heber aus ca. 40-Meter Torentfernung fand zur Überraschung 
aller den Weg zum 0:3 ins Bleidenstädter Gehäuse. Danach 
hatte zwar auch noch der Gastgeber zwei gute Möglichkeiten, 
der SVJ aber gegen die weit aufgerückte Gastgeberdeckung 
mehrere Hochkaräter, die aber nicht immer konsequent abge-
schlossen wurden. Das änderte aber nichts am hochverdienten 
Dreier, der für die kommende schwere Partie gegen die Reser-
ve der SG Walluf Mut machen sollte.  
 
Es spielten: S. Kufs, M. Reutershan, Kronebach, Riedl, Lüttich, 
Fritz, Franz, Siegler, T. Goretzko, F. Stutzer, Gergin.  
Wechselspieler: Lu. Schäffer, Sero, Gretz, D. Kufs. 
 
Tore: 0:1 Franz (11.) 0:2 Siegler (59.), 0:3 Siegler (68.). 
Vorlagen SVJ: 0:1 Riedl, 0:2 Tim Goretzko, 0:3 Schuss aus 40 
Meter-Torentfernung  
Gelbe Karten SVJ: Keine.  
Besondere Vorkommnisse: Keine.  
Schiedsrichter: Fox, Christian (Rüsselsheim am Main), SV Wall-
dorf. 
 

 
 
  
 

 

 
 

 



 

Spielbericht der Seniorenmannschaften des SV Johannisberg 
(Dritte) 1919 am 08.09.2024 im Meisterschaftsspiel der Kreisliga 
C gegen den FC Waldems III. 
 
3. Mannschaft: SVJ III – FC Waldems III 3:4 (1:1) 
 
Eine völlig unnötige und vermeidbare Niederlage lässt die Dritte 
weiterhin nicht richtig in Fahrt kommen. Dabei war der Start in 
die Partie noch verheißungsvoll. Die Hansenbergelf übernahm die  
Initiative und ging bereits in Minute 13 in Führung, als Chuchuk 
die butterweiche Hereingabe von Umstätter verwertete. Der SVJ 
hatte auch danach alles im Griff, musste aber einen bitteren  
Foulelfmeter zum Ausgleich hinnehmen, wobei unklar war, ob der 
Kontakt überhaupt im Strafraum stattfand. Auch nach Wiederan-
pfiff lagen die Spielanteile klar bei der Heimelf. Als Volz zur erneu-
ten Führung traf (62.), schien alles in die richtige Richtung zu lau-
fen. Doch auch die Gäste mussten nun mutiger agieren und wäh-
rend der SVJ Chance um Chance liegen lies, macht es Waldems 
mit einem Doppelschlage besser (70. & 76.). Als der eingewech-
selte Hood nach feiner Hereingabe von Volz doch noch den Aus-
gleich erzielte (82.), hätten wohl die wenigsten noch mit einem 
negativen Ausgang gerechnet. Doch die direkt verwandelte Ecke 
von Meuth (90.) machte deutlich, dass noch sehr viel Arbeit vor 
der „Dritten“ liegt, sollte man die restliche Saison nicht im  
Niemandsland der C-Liga verbringen wollen. 18 Gegentore in fünf 
Spielen sprechen dabei eine deutliche Sprache und sollte als An-
satz zur Problemlösung dienen. 
 
Es spielten: N. Freimuth, Umstätter, Yeni, Italiano, Salomo, Söhn, 
Tauer, Worf, Volz, Kusmin, Chuchuk. 
Wechselspieler: Höpp, Hafiz, Weiler, Toor. 
 
Tore SVJ: 1:0 (13.) Chuchuk, 2:1 (62.) Volz, 3:3 (82.) Hafiz. 
Vorlagen SVJ: 1:0 Umstätter, 2:1 Kusmin, 3:3 Volz. 
Gelbe Karten SVJ: Umsätter, N. Freimuth 
Besondere Vorkommnisse: 10-Minuten-Zeitstrafe für Heere (90. 
+3, Idstein). 
Schiedsrichter: Ghedini, Gionatan (Rüdesheim am Rhein), SG 
Wallu 

 

 

 



 

 

 
 
   

        Domäne      Weingut                                                                                                                                                                                                                                              
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SVJ Statistikzentrale (nur Meisterschaftsspiele) 

Torschützenliste 
Franz              4 
Siegler             3 
Schmidt             2 
T. Goretzko, Fritz, Riedl, Lüttich  je 1 

Tor-Vorlagen  
T. Goretzko           4 
Gergin             3 
Mengel, Riedl          je 2 
Franz, Fritz,           je 1 
 

„Erste Mannschaft“   Nach 5 absolviertem Spielen 

Trainingsbeteiligung Top 3 - September 
1. Sero, Wahl, Merken 100%  

2. Stutzer, S. Kufs, Siegler, T. Goretzko 88% 
3. Franz, Fritz, Lu. Schäffer, Reutershahn 75% 

Torschützenliste 
Kiegele, Gretz          je 3 
Stassos             2 
T. Studer, Siegler, L. Goretzko,  
Sero              je 1 

Tor-Vorlagen  
T. Studer, Neumann, Stutzer   je 2 
Tietze, Mollaoglu , Wahl, Siegler, 
Calbaza, Tektas         je 1 
 

„Zweite Mannschaft“   Nach 7 absolvierten Spielen 

Trainingsbeteiligung Top 3 - September 
1. Mollaoglu, L. Goretzko, Italiano 100%  

2. Hübinger, Gretz 86% 
3. Tektas, Calbaza, Söhn, Yeni, Stassos 71% 

Torschützenliste 
Chuchuk             5 
Volz               3 
Scholz, Höpp, Schulze, Kusmin ,  
Akbaba, Hafiz          je 1 

Tor-Vorlagen  
Volz              3 
Schulze            2 
N. Freimuth, Salomo, Scholz,  
Knaut, Schulze, Kusmin,  
Umstätter, Chuchuk      je 1 

„Dritte Mannschaft“   Nach 7 absolvierten Spielen 

Trainingsbeteiligung Top 3 - September 
1. Wagener, Höpp 86%   

2. Kusmin, Hafiz, Worm, Toor, Chuchuk, Kramer 71% 
3. Amanullah, Schulze 57% 



 
 

 
 
 
 
 
 

 

Die Lage in der A-Liga Rheingau-Taunus nach dem 5. Spieltag der Saison 2024/2025  
 
Im fünften Spiel ist es der Ersten des SVJ endlich gelungen, den ersten Sieg der Saison zu landen. Nun 
wartet aber am Sonntag der nächste Hammer. Kein Geringerer als der neue Tabellenführer SG Walluf II 
wird sich auf dem Hansenberg vorstellen. Mit dem neuen Trainer Kevin Faist kamen auch mehrere Ver-
stärkungen ins Johannisfeld. Lohn dafür ist vor allen Dingen aufgrund der großen Offensivkraft der aktu-
elle Rang Eins. Also wieder ein ganz dicker Brocken für die Hansenbergelf, die sich aufgrund ihres Kaders 
allerdings aber auch nicht unbedingt verstecken muss. Man wird sehen, ob mit dem Erfolg bei der Reser-
ve des TSV Bleidenstadt der Knoten geplatzt ist und auch der erste Heimsieg eingefahren werden kann. 
Unsere Zweite hat in den letzten Spielen quasi den Favoritenkreis der Liga abgearbeitet und dabei (vom 
guten Spiel in Wörsdorf einmal abgesehen!) teilweise seine Grenzen aufgezeigt bekommen. Nun kommt 
mit dem GSV Born ein Gegner, mit dem man sich mehr oder weniger auf Augenhöhe befindet. Aufgrund 
der Verkleinerung der B-Liga ab der kommenden Saison gilt es nun Punkte zu sammeln, um nicht noch 
weiter in die Zone der abstiegsgefährdeten Mannschaft abzurutschen. Es drohen bis zu fünf Absteiger!  
Auch unsere Dritte hat nun drei Niederlagen in Folge hinnehmen müssen, wobei besonders die auf 
Grund der vielen Torchancen völlig unnötige gegen den FC Waldems III vermeidbar bar. (3:4). Am spiel-
freien Wochenende steht nun bei der Reserve des SV Erbach ein Freundschaftsspiel an, ehe man am 
24.09. zur SG Hohenstein nach Breithardt reist. Der Gastgeber hat bislang erst einen Punkt auf seiner Ha-
benseite- hier sollte also eigentlich etwas zu holen sein. Wir wünschen unseren Mannschaften für die be-
vorstehenden Aufgaben viel Glück und Erfolg.  

 



 

Weingut Martin Klein 
 

Johannisberger Riesling und Spätburgunder 
„feinfruchtig, herzhaft, bekömmlich“ 
Weinprobe  Flaschenweinverkauf 
Rosengasse 6, Tel.: 06722/5125 

 

Gutsausschank  Am Alten Rathaus 
Im Flecken 53, Tel.: 06722/50908 

 

Geöffnet freitags und samstags (ab 16.30 Uhr)  
sowie sonntags (ab 15.00 Uhr) 

Auf Ihren Besuch freut sich  
Familie Martin Klein 

 

 

 

Spielbericht der Seniorenmannschaften des SV Johannisberg (Erste) 
1919 am 08.09.2024 im Meisterschaftsspiel der Kreisliga A gegen 
den TV Idstein. 
 
1. Mannschaft:  SVJ – TV Idstein     3:3 (0:0) 
 
Vier Spiele - und immer noch kein Sieg für die erste Mannschaft des 
SVJ. Dazu mit dem Mittelfußbruch von Sven Mengel ein schmerz-
hafter langfristiger Ausfall im Mittelfeldzentrum- es wird auf jeden 
Fall eine sehr anspruchsvolle Saison für die Hansenbergelf. Der TV 
Idstein präsentierte sich erwartungsgemäß als technisch beschlagene 
und auch kompakte Elf, die dem Gastgeber von Beginn an das Leben 
sehr schwer machte. Und so konnte man schon in der Anfangsphase 
von Glück sagen, das bei zwei Unsicherheiten von Mucki Kufs kurz 
hintereinander es nicht schon zumindest einmal im SVJ-Kasten ein-
schlug. Dazu kam noch ein Pfostentreffer der Gäste. Der SV Johannis-
berg hatte in der ersten Spielhälfte nur eine Chance von Tim Goretz-
ko mit einem schönen Schuss von der Strafraumgrenze zu verzeich-
nen, den der Gästekeeper aber mit einer Glanzparade zur Ecke len-
ken konnte. Ansonsten war vom Gastgeber viel zu wenig zu sehen, 
von einer aus der Vorsaison oft zu verzeichneten Spieldominanz kei-
ne Spur. Da konnten auch gefühlte 80% Ballbesitz nicht drüber hin-
wegtäuschen, dass man aus eben jenem kein Kapital schlagen konn-
te. Als dann gleich nach Wiederbeginn das 0:1 fiel, war das erst ein-
mal ein Schock für ein verunsichertes Johannisberg, das aber schon 
zu diesem Zeitpunkt große Moral zeigte. Konnte Idsteins Keeper Vix 
mit einer sehenswerten Reaktion gegen Fabian Stutzer gerade noch 
das 1:1 verhindern, so chancenlos war er wenig später bei einem 
platzierten Kopfball von Lüttich nach Ecke von Mengel. Aber auch in 
diesem Spiel war die Abwehr einfach nicht kompromisslos und reak-
tionsschnell genug- zwei schnelle Tempogegenstöße reichten dem 
Gast, um mit 3:1 in Führung zu gehen. Eine weitere sehr gute Chance 
Idsteins verhinderte in letzter Sekunde ein Foul kurz vor der seitli-
chen Strafraumgrenze. Aber der SVJ gewann in der Folge nach und 
nach neben einer deutlichen spielerischen Steigerung auch ein kör-
perliches Übergewicht in den vielen Zweikämpfen und spätestens 
nach dem Anschlusstreffer von Benne Franz war die Partie wieder 
offen. Und tatsächlich – nach einer etwas unübersichtlichen Situation 
im Idsteiner Strafraum war der eingewechselte Jan Siegler zur Stelle 
und traf zum vielumjubelten 3:3. Kurzzeitig schien sogar noch ein 
Sieg greifbar, dem Kopfballtreffer von Lüttich zum vermeintlichen 4:3 
versagte aber der Unparteiische wegen eines angeblichen vorange-
gangenen Schubsers leider die Anerkennung, so dass es letztlich 
beim insgesamt leistungsgerechten Unentschieden blieb. 
 
Es spielten: S. Kufs, M. Reutershan, Riedl, Lüttich, Mengel, Fritz, 
Franz, T. Goretzko, F. Stutzer, P. Schmidt, Gergin. 
Wechselspieler: Wahl, Siegler, Kronebach. 
 
Tore SVJ: 1:1 (64.) Lüttich, 2:3 (81.) Franz, 3:3 (88.) Siegler. 
Vorlagen SVJ: 1:1 Mengel, 2:3 T. Goretzko, 3:3 Franz. 
Gelbe Karten SVJ: Wahl, Reutershahn, Riedl 
Besondere Vorkommnisse: 10-Minuten-Zeitstrafe für Heere (90. +3, 
Idstein). 
Schiedsrichter: Schnurr, Ingmar (Wiesbaden), SV Erbenheim. 

 

 

SHELL-STATION 

Kfz-Meisterbetrieb 
 

Wagenpflege • Reifen- und Batte-
riedienst • Zubehör • 
Waschanlage • Inspektion und 
Wartungsdienst aller PKW-Typen • 
Abgassonder-Untersuchung 
 

 

Alois Gerstadt  
 

Rosengasse 30 • 65366 Johannisberg • Tel.: 06722/ 8811 

Fussball 

Kompetenz 
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 Gesamttabelle Kreisliga A RTK  

 
 
 

Gesamttabelle der Kreisliga B RTK Gesamttabelle der Kreisliga C RTK  

Weingut Gutsschänke 
Winzerhaus  

Gästezimmer 

65366 Johannisberg 
Rosengasse 25 

  Tel: 06722-6782  
          Fax:   06722-750333   

 

Geöffnet: Mo-Sa ab 11.30-13.30h und 
von 16.30-22.00 Uhr 
So und Feiertags ab 11.00 Uhr-22.00 Uhr 
Donnerstags Ruhetag! 

 
email: info@winzerhaus-johannisberg.de 
www.winzerhaus-johannisberg.de 



 

 

 
 

 
 
 

 

 
 
 
 
 

 
 

 

 

Spielbericht der Jugendmannschaft des SV Johannisberg (B-
Junioren) 1919 am 24.08.2024 im Meisterschaftsspiel der Grup-
penliga Wiesbaden gegen den JFV Dietkirchen/Offheim  
 
Am vergangenen Sonntag trat die D1 von Johannisberg gegen den favo-
risierten SV Wehen Wiesbaden an. Auf dem Papier wirkt das Endergeb-
nis von 1:5 deutlich, doch wer das Spiel live verfolgte, konnte sehen, 
dass insbesondere die zweite Halbzeit eine andere Geschichte erzählte. 
Die Johannisberger zeigten, dass mehr in ihnen steckt, als das Ergebnis 
vermuten lässt. Die Anfangsphase verlief leider nicht optimal. Die 
Mannschaft hatte Schwierigkeiten, ins Spiel zu finden, stand oft zu de-
fensiv und machte nicht die notwendigen Wege, was den Gästen zu viel 
Raum ließ, um ihr Spiel aufzuziehen. Wehen Wiesbaden bestrafte dies 
sofort mit einem Distanzschuss und ging früh mit 0:1 in Führung. Die 
Johannisberger agierten insgesamt zu passiv und konnten nicht genug 
Entlastung nach vorne schaffen, was dazu führte, dass Wehen Wiesba-
den kurz darauf auf 0:2 erhöhte. 
Nach der Pause kam die Mannschaft von Johannisberg jedoch wie ver-
wandelt aus der Kabine. Die erste Viertelstunde gehörte klar den Johan-
nisbergern. Mit mehr Einsatzbereitschaft, besserem Zusammenspiel 
und intensiveren Zweikämpfen setzten sie Wehen Wiesbaden erheblich 
unter Druck und erarbeiteten sich mehrere gute Chancen. Der verdien-
te Anschlusstreffer zum 1:2 durch Marlon Müller beflügelte das Team 
spürbar. Die Johannisberger ließen den Gegner kaum mehr aus deren 
Hälfte und drängten auf den Ausgleich. Die Wehener sahen sich ge-
zwungen, zunehmend die Angriffe der Johannisberger durch Foulspiel 
zu unterbinden. Doch das Schicksal kann grausam sein. Zwei individuel-
le Fehler brachten die Johannisberger aus dem Konzept, und Wehen 
Wiesbaden nutzte diese Chancen eiskalt aus. Binnen kurzer Zeit stellten 
die Gäste den alten Abstand wieder her und erhöhten kurz vor Schluss 
sogar auf 1:5. 
Das Ergebnis mag klar erscheinen, doch die zweite Halbzeit zeigte, dass 
die Johannisberger das Potenzial haben, auch gegen starke Gegner zu 
bestehen. Trotz des Rückstands bewiesen die Jungs Moral und Kampf-
geist. In den kommenden Trainingseinheiten sollte an der Defensivar-
beit und dem Zweikampfverhalten gearbeitet werden. Mit der Einstel-
lung und dem Engagement aus der zweiten Halbzeit sind die nächsten 
Erfolge nur eine Frage der Zeit. Weiter so, und Kopf hoch! 
 
Autor: H. Holdinghausen 

Ausblick auf die kommenden Partien: 
Kreisliga A Rheingau-Taunus 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kreisliga B Rheingau-Taunus 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
Kreisliga C Rheingau-Taunus 

 
 
 
 
 
 
 
 
 


